
Suchergebnisse: Bierkomplott

23. Juli 1874 – Brauer drohen Wirten mit Lieferstopp 

München * Die Münchner Brauer reagieren auf die Erfolge des Bierboykotts. Sie setzen Gastwirte

unter Druck, die den Liter Bier bereits wieder für acht Kreuzer ausschenken. Nach einem Bericht

der „Süddeutschen Volksstimme“ drohen sie damit, diesen Wirten kein Bier mehr zu liefern.

Einige Gaststätten müssen deshalb erneut neun Kreuzer verlangen: „Verschiedene Wirte, welche

das Bier schon für 8 kr. gaben, mussten auf Drängen der Bräuer und die Drohung derselben,

ihnen kein Bier mehr zu liefern, wieder den erhöhten Preis von 9 kr. verlangen.“   Damit verschärft

sich die Auseinandersetzung: Die Arbeiter antworten mit Boykott, die Brauer mit wirtschaftlichem

Druck auf die Wirte.
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